
Ausgabe Oktober 2026 
 
 

Informationen aus den Gehörlosengemeinden 
Hessen und Umgebung 

 
 
 

Termine 
Kurhessen-Waldeck 

 

Gottesdienste Termine (gehoerlos.org) 

Bad Hersfeld: ! Sa, 10.10., 10.30 Uhr ! Erntedank-Gottesdienst in der Auferstehungskirche (Schlos-
serstraße 29, Bad Hersfeld-Hohe Luft)  

Eschwege: So, 25.10., 14.00 Uhr, Gottesdienst im Neustädter Gemeindehaus (Rosengasse 1, E-
schwege) 

Fulda: So, 18.10., 14.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum „Haus Oranien“ (Heinrich-von-
Bibra-Platz 14a, Fulda) 

Hanau: Sa, 24.10., 14.30 Uhr, Erntedank-Gottesdienst im Haus am Brunnen (Hauptstr. 64, Hanau-
Großauheim) 

Kassel: kein Gottesdienst im Oktober; Nächster Gottesdienst: So, 01.11., 14.15 Uhr, Gottesdienst in 
der Ev. Marienkirche (Kirchgasse 2, Kassel-Bettenhausen)  

Korbach: So, 18.10., 14.30 Uhr, Gottesdienst in ehemaliger Kita (Eidinghäuser Weg 54, Korbach) 

Marburg: So, 18.10., 14.00 Uhr, Gottesdienst im Paul Gerhardt Haus (Zur Aue 2, Marburg-Cappel) 

 

Bibelstunde 

Bad Hersfeld: Mi, 21.10., 14.00 Uhr, Bibelstunde (Kolberger Straße 1, Bad Hersfeld-Hohe Luft) 

 

Seniorentreff 

Kassel: Di, 20.10., 12.00 Uhr, Seniorentreff im Gehörlosenzentrum (Agathofstraße 48, Kassel-Bet-
tenhausen) 
 

Freizeittreff 

Kassel: Mi, 07.10., 14.00 Uhr, AGV Freizeittreff im Gehörlosenzentrum (Agathofstraße 48, Kassel-
Bettenhausen) 

 

Café HaltBAR 

Marburg: Fr, 16.10., 16.00 Uhr, Christus-Treff (Georg-Voigt-Straße 21, Marburg) Kaffeenachmittag 
mit einem geistlichen Impuls in Gebärdensprache mit Lektorin in Ausbildung Nina Hinz und Gebär-
densprach- Dolmetscherin Karin Heide und deren Mann Markus Heide. Er ist Pastor und Gemeinde-
leiter im Christus-Treff. Weitere Termine: 13. 11., 04.12. 

 

Sozialdienst für Gehörlose 

Kassel: Termine nur nach Vereinbarung 

Fax:0561/937 817-474, Telefon: 0561/937 817-472, Mobil als WhatsApp: Montags bis freitags 
von 9 bis 16 Uhr unter 0151 4164 8653, E-Mail: gehoerlosenberatung.ks@ekkw.de  

https://gehoerlos.org/index.php/termine-hm/month.calendar/2024/04/23/-
https://gehoerlos.org/index.php/termine-hm/month.calendar/2024/04/23/-
mailto:gehoerlosenberatung.ks@ekkw.de


 2 

Informationen in einer Hand - Die DAFEG-App 
Nachrichten und Termine der Evangelischen Gehörlosenseelsorge in Deutschland 
für das Smartphone und viele Informationen über Religion, Gehörlosigkeit und Ge-
bärdensprache gibt es jetzt in einer Handy-App. 
 
Die Deutsche Arbeitsgemeinschaft für Evangelische Gehörlosenseelsorge (DAFEG) hat die App 
entwickelt. Sie kann auf Google Play Store (z.B. für Android) und Apple App Store (für Apple Smart-
phones) heruntergeladen werden. 
 
Die "QR-Codes" (unten) führen direkt zu den Orten, wo man die App herunterladen kann (Smart-
phone Kamera auf schwarz-weiß QR-Code halten, dann "Link" folgen). 

 
 
 
Berichte Kurhessen-Waldeck Nachrichten (gehoerlos.org)  
 
 
 

Ankündigung: Besuch der Gehörlosenschule aus Mwanga-Tansania 
 

Herzliche Einladung 
 

Montag, 26. Oktober 2026 um 14.30 Uhr 
 

Mensa der Hermann-Schafft-Schule Homberg 
Bilder, Infos, Kaffee + Kuchen. 

 

Es freuen sich auf Euch: 
die Lehrer Ismail Rasul, Angela Borß 

und die Pfarrer Enock Meyasi und Ute Bätzing 
 

Karibuni sana! 
Herzlich willkommen! 

 
 
 

 
 
 
Hanau: Wiedersehen nach den Ferien 

Am Samstag war es endlich so weit: Nach den Ferien traf sich die 
Gehörlosengemeinde Hanau zum ersten Mal in Hanau-Großau-
heim zum Gottesdienst und gemeinsamen Gemeindenachmittag.  
Viele sind gekommen und das hatte zwei Gründe: Erstens war die 
Freude über das Wiedersehen groß. Zweitens waren viele neugie-
rig und wollten die neuen Räume sehen.  
Fast alles hat geklappt: Kuchen-
schaufel für das Kuchenbuffet 
haben gefehlt, aber ansonsten 
war es ein erstes schönes Mal!  

Der nächste Termin steht bereits fest:  
Samstag, 24. Oktober um 14.30 Uhr. Herzliche Einladung! 
 
  

Pfarrer Enock Meyasi Lehrer Ismail Rasul 

https://gehoerlos.org/index.php/nachrichten
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Fulda: Ein Tag für die Gemeindevorstände 
Am Samstag, 22. August 2026, waren die Gemeindevorstände aller 
Gehörlosengemeinden zu einem gemeinsamen Treffen in Fulda ein-
geladen. Viele sind der Einladung gefolgt und haben sich mit dem 
Thema Ehrenamt beschäftigt. 
Ein Beispiel für ein Ehrenamt ist der Dienst als Lektorin oder Lektor. 
Die DAFEG bildet aktuell 15 Menschen in einer Online-Ausbildung für 
die Mitarbeit im Gottesdienst aus. Wenn die Ausbildung abgeschlos-
sen ist, übernehmen sie Teile im Gottesdienst. Das kann zum Beispiel 
die Begrüßung, Gebete oder der Psalm sein. Nina Hinz aus Marburg 
war als Gast per Video dabei und berichtete von ihren Erfahrungen mit der Ausbildung. 

Außerdem wurde über die nächste Freizeit diskutiert: Was 
wünschen sich die Teilnehmenden von einer Freizeit? 
Was soll in dieser Zeit gemacht werden? Und wie teuer 
darf eine Freizeit sein? Es wurde klar: Gemeinschaft ist 
wichtig und für viele ist es ein Grund auf eine Freizeit mit-
zufahren. 
Am Nachmittag war 
ein weiteres Thema 
die Partnerschaft zur 
Gehörlosenschule in 

Mwanga. Regelmäßige Berichte und Bilder geben Einblicke in 
das Leben und Lernen vor Ort. Im Oktober werden Gäste aus 
Mwanga nach Deutschland kommen. Hierfür wurden neue Ver-
treterinnen und Vertreter gewählt. 
Der Tag sollte zeigen: Viele Menschen übernehmen bereits eh-
renamtliche Aufgaben. Das ist wichtig, denn jede Hilfe ist wert-
voll und stärkt die Gemeinde. In Zukunft wird die ehrenamtliche 
Mitarbeit noch wichtiger werden, wenn die Zahl der hauptamtli-
chen Mitarbeitenden sinkt. 
Danke an alle für Kommen, Mitdenken und Mithelfen! 
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Hessen-Nassau 
 

Gottesdienste 

Darmstadt: Sa, 17.10., 14.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst in der Ev. Thomasgemeinde (Flo-
towstraße 29, Darmstadt); anschließend Kaffee und Kuchen 

Frankfurt: Do, 08.10., 14.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst im Saal des Gehörlosen- und Schwerhö-
rigenzentrum (Rothschildallee 16a, Frankfurt) mit anschießendem Kaffeetrinken 

Friedberg: Kein Termin bekannt 

Gießen: So, 18.10., 14.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst in der Ev. Gesamtkirchengemeinde Allen-
dorf-Kleinlinden (An den Schulgärten 2, Gießen); anschließend Kaffee und Kuchen 

Lauterbach: So, 11.10., 14.30 Uhr, Gottesdienst im Gemeindehaus (Raum 1), anschließend ge-
meinsames Kaffeetrinken (An der Kirche 4, Lauterbach; Barrierefreier Zugang durch den Garten) 

Reinheim: Sa, 10.10., 14.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst in der Ev. Dreifaltigkeitskirche, anschlie-
ßend Kaffee und Kuchen  

 
Seniorentreff 

Frankfurt: Do, 08.10.; 14.30 Uhr, Altenclub im Foyer des Gehörlosen- und Schwerhörigenzentrum 
(Rothschildallee 16a, Frankfurt); Do, 22.10.; 14.30 Uhr, Altenclub im Foyer des Gehörlosen- und 
Schwerhörigenzentrum (Rothschildallee 16a, Frankfurt);  
 

 
Berichte Nessen-Nassau 
 
 
Oberhessen: Ausflug der Gehörlosenseelsorge 

Am 3. September fand der alljährliche ökumenische 
Ausflug der Gehörlosenseelsorge Oberhessen statt. 
Pfarrerin Kerstin Groß war von der Evangelischen Kir-
che in Hessen und Nassau (EKHN) dabei, Nicole Pröbstl 
und Stefanie Schubert von der Seelsorge für Menschen 
mit Behinderung im Bistum Mainz. In diesem Jahr war 
Bad Nauheim das Ziel und knapp 30 Personen nahmen 
teil. Am Vormittag gab es eine Stadtführung mit dem 
Motto „Auf den Spuren von Sebastian Kneipp“. Bei der 
Trinkkuranlage wurde Heilwasser aus dem Kurbrunnen 
und dem Karlsbrunnen zum Probieren ausgeteilt. Weiter 
ging es in den Gesundheitsgarten, wo der nach Art von 
Sebastian Kneipp gekleidete Stadtführer die fünf Säulen 

aus Kneipps naturheilkundlicher Lehre erläuterte. Diese sind: Balance, Ernährung, Bewegung, Was-
ser, Heilpflanzen. Weiterhin gab es eine Erklärung zu den Bad Nauheimer Gradierbauten. Gegen 
Ende der Stadtführung besuchte die Gruppe noch die Statue von Sebastian Kneipp beim Gradierbau 
I. Nach einem gemeinsamen Mittagessen feierte die Gruppe in der Dankeskirche einen Gottesdienst 

zum Thema „Regenbogen“, der von Pfarrerin Groß geleitet wurde. Schließ-
lich kehrten alle in ein Café bei der 
Trinkkuranlage ein und ließen den 
Ausflugstag bei Kaffee und Kuchen 
ausklingen. Ein herzlicher Dank geht 
an Frau Ute Kreuch, die als Gebär-
dendolmetscherin wie jedes Jahr 
den Ausflug begleitete und den gan-
zen Tag für die Gehörlosen die Laut-
sprache und für die Hörenden die 
Gebärdensprache übersetzte. 
 

Stefanie Schubert 


